Erprobung von Kernelementen der Bildungsplanreform im Schuljahr 2003/04 an der Schwageschule Giengen

( R. Widmann, 08/2003

Erprobung im Fächerverbund: 

Welt-Zeit-Gesellschaft (WZG) in Klasse 9 abc

ehemalige Fächer:


Geschichte, Gemeinschaftskunde, Erdkunde, Teilbereich Wirtschaftslehre


Leitziele/Begründung:


-themenorientierter Unterricht führt zu vernetzenden Sichtweisen bei den Schülern (Didaktisches Prinzip)

Eine zunehmende Globalisierung wirtschaftlicher und gesellschaftlicher Vorgänge macht vernetzende Denk- und Sichtweisen unverzichtbar.






-Orientierungs- und Handlungsmöglichkeiten sollen ausgebildet werden






-Werthaltungen sollen entwickelt und gefestigt werden






-ganzheitliches Lernen durch Fächerverbünde (übergeordnet ist das Verständnis einer notwendigen 






 Nachhaltigkeit in ökonomischen, ökologischen und sozialen Fragen)






-Aufbau eines grundlegenden Geschichtsbewusstseins bzw. Weiterführung eines bestehenden 






 (Zeitbewusstsein)






-Aufbau eines Raumverständnisses als Bedingung einer verantwortlichen menschlichen Nutzung






-Förderung einer Verantwortungsbereitschaft und moralischen politischen Urteilsfähigkeit durch 






 Demokratische Erziehung; Aufbau von Handlungskompetenzen um am politischen Leben verantwortlich






 teilnehmen zu können






-Lernen und Üben von Arbeit in sozialen Beziehungen (Lerngruppe, Klasse, Schule usw.); Übernahme






 von Verantwortung für sich und andere; Respekt vor anderen Meinungen und Einstellungen

-lebensnahe Lernsituationen (Schüler bestimmen bei der Themenwahl mit etc.=Erfahrungs- und   Interessenshorizont der Schüler steht im Mittelpunkt) führen zu eigenen Wert






 haltungen und zur Bereitschaft sich zu engagieren; Konfliktmanagement; Wertschätzung anderer Kulturen;






 Interesse am eigenen Lebensraum (Schule, Gemeinde, Land...)






-entdeckender- und Problemorientierter Unterricht in dem die Schüler Handlungsperspektiven und 






 Handlungsmöglichkeiten zur Lebensbewältigung erhalten bzw. sich erarbeiten.

-Abkehr vom Prinzip des chronologischen Vorgehens und Abkehr vom Prinzip „Vom Nahen zum Fernen“

-Einbezug von Regional- und Lokalgeschichte und Zeitzeugen ermöglichen originale und persönliche

 Begegnungen

-exemplarisches Prinzip bei der Auswahl der Themen

________________________________________________________________________________________________________________________________________

Niveaukonkretisierung:


Stufe A






Die Schüler halten die vereinbarten Absprachen ein und beteiligen sich an der Lösung des Problems






Stufe B






Die Schüler halten die vereinbarten Absprachen ein und können selbst konstruktive Vorschläge zur Lösung






des Problems machen






Stufe C






Die Schüler halten die vereinbarten Absprachen ein und leiten die Diskussion, achten auf die Einhaltung






der vereinbarten Absprachen und fördern aktiv das Finden einer Lösung für das Problem

________________________________________________________________________________________________________________________________________

Inhalte/Kompetenzen:


siehe Tabelle auf Blatt 2
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